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Goldschmiedin Ricarda Bürgi

Seit 2011 arbeite ich als selbstständige Gold-
schmiedin. Meine Lehre habe ich bei Bijoux 
Stadelmann in Bern absolviert. Danach arbeitete 
ich bei namhaften Goldschmieden in Gstaad, 
Burgdorf, Olten und Luzern, bis ich mit Mann 
und Kindern zurück in meine Heimatgemeinde 
Vechigen kam.
Um Beruf und Familie zu vereinen, habe ich mein 
Atelier in unserem Haus eingerichtet. Ein kreati-
ver Ort für viele neue Ideen.
Hier stelle ich Schmuck aus Edelmetallen wie 
Platin, Palladium, Silber und verschiedenen Gold-
legierungen her. Ebenso werden Perlen und Edel-
steine verarbeitet. Zusammen mit meinem Mann 
entstehen auch Schmuckstücke in Kombination 
mit Holz und Kuhhorn. Neu habe ich die Mög-
lichkeit, von einem professionellen Goldschür-
fer (Marcel Siegenthaler/www.swissgolder.ch) 
Schweizer Naturgold zu beziehen. So entstehen 
Schmuckstücke aus ökologischem und 100 % kon-
fliktfreiem Gold.
Meine Stärke ist, die Perspektive meiner Kunden 
zu übernehmen und mit meinen Ideen zu vereinen. 
Diese Schmuckstücke sind persönlich und einzig-
artig. Ich liebe die Vielseitigkeit meines Berufs 
und übe ihn mit viel Herzblut aus.
Ich repariere Ihre Lieblingsstücke, verleihe Ihrem 
Erbstück neuen Glanz oder gar eine neue Form. 
Ihrem losen Stein gebe ich Halt oder fertige Ihnen 
Ihr ganz eigenes Schmuckstück. Ob Ring,Trauring, 
Ohrschmuck, Hals- oder Armschmuck als Unikat 
oder Kleinserie, alles wird in Handarbeit gefertigt.
Habe Ich Ihr Interesse geweckt, vereinbaren Sie 
einen Termin und besuchen mich im Atelier.

Goldschmiedin
Ricarda Bürgi
Riedli
3067 Boll
goldric@bluewin.ch
076 326 00 10

1  Trauringe in Weissgold, Platin und Brillanten

2  Ring in Schweizergold, Goldnuggets auf Platin mit Turmalinen

3  Trauringe in Weiss- und Gelbgold mit Diamant

4  Schnörkelring in Silber, Bronze, Gelbgold
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http://www.swissgolder.ch
mailto:goldric@bluewin.ch


Ihr Regionalvertreter Bern-Ost

 Busvermietung
 Automobile
 Landtechnik

Worbst rasse 14 | 3067 Bol l  | Tel.  031 832 05 82

haushal tgeräte - ser v ice.ch | info@haushal tgeraete - ser v ice.ch

KAFFEEMASCHINEN HAUSHALTSGERÄTE

› Beratung › Verkauf › Vermietung › Reparaturen ( hauseigene Werkstatt )

Eine persönliche Beratung direkt bei Ihnen zu Hause oder bei uns im Geschäft an der Worbstrasse 14  
in Boll lohnt sich bestimmt.

Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag, 09.00–12.00 Uhr, 14.00–18.00 Uhr. Samstag nach Vereinbarung

Burkhalter_Inserat_185x136.indd   1 01.02.17   19:41

Metzgerei
JÖHR AG

3067 Boll-Sinneringen

Tel.:�031 839 38 25
Fax: 031 839 90 28

Natel:�079 215 42 84

Jeden Samstag
Fleisch-Markt Münstergasse Bern

Party
-Service

    
    

Orig
inal K

üchenrauch

   
Ihr Fachmann und Berater für  

·	 Verkauf und Bewertungen von Liegenschaften
·	 Erst- und Wiedervermietungen
·	 Beratung rund um Immobilien
·	 Liegenschaftsverwaltungen

Andrin Plattner
Eidg. dipl. Immobilien-Treuhänder
3068 Utzigen
031 761 30 65 / 079 229 18 28

Unsere aktuellen Angebote finden Sie unter
www.ap-immobilien.ch / info@ap-immobilien.ch

Ihr Fachmann und Berater für  

•	Verkauf und Bewertungen von Liegenschaften
•	Erst- und Wiedervermietungen
•	Beratung rund um Immobilien
•	Liegenschaftsverwaltungen

Andrin Plattner
Eidg. dipl. Immobilien-Treuhänder
3068 Utzigen
031 761 30 65 / 079 229 18 28

Unsere aktuellen Angebote finden Sie unter
www.ap-immobilien.ch / info@ap-immobilien.ch
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Eine runde Sache
Wer die ARBOR-Hausausstellung 2017 besucht hat, wird niemals 
mehr an der Tatsache zweifeln, dass die FÜNF eine Runde Zahl ist: 
Alle 5 Jahre lädt ARBOR AG ins schöne Lindental ein. Dieses Jahr, im 
55. Jahr ihres Bestehens, präsentiert ARBOR AG 55 Fahrzeuge. 

Die Ausstellung
Überall auf dem Firmengelände stehen Fahrzeuge: 
ihnen allen gemeinsam ist die Bezeichnung He-
begerät. Es ist augenfällig, wie vielfältig und 
unterschiedlich sie sich präsentieren. Mit ihrem 
Portfolio von 8 verschiedenen Anbietern kann 
ARBOR AG alle denkbaren Ansprüche abdecken.
Das beginnt mit den Seitenstaplern von BAU-
MANN und den Gabelstaplern und Lagergeräten 
von CESAB. Ebenso gefragt sind die Teleskoplader 
von DIECI, Schwerlaststapler von SVETRUCK 
und die ausgetüftelten Fahrzeuge von COMBILIFT. 
Dazu kommen die TERBERG-Mitnahmestapler 
und die JEKKO-Minikräne. Ganz neu im Angebot 
sind die Hubarbeitsbühnen von HAULOTTE, die 
Arbeiten in fast beliebig hohen oder exponierten 
Positionen ermöglichen.
Bei der Ausstellung steht aber nicht die Leistungs-
schau im Vordergrund. Vielmehr geht es um em-
mentalische Gastfreundschaft. Die Besucherinnen 
und Besucher sollen sich wohlfühlen und nach 
Herzenslust essen und trinken. Das tun sie dann 
auch. Und als am Freitagabend die Band 4-Takt 
mit ihrem Mundart-Rock beginnt, wird aus dem 
Anlass tatsächlich ein Fest. Am Samstagabend ist 
es dann die Comeback Live Band, die für Stim-
mung sorgt.

Die letzten 5 Jahre
Vieles hat sich verändert in den letzten 5 Jahren. 
Nicht nur sind die Umsatzzahlen stetig gestiegen 
(von 15 Mio. auf über 20. Mio Franken), sondern 
auch das Firmen-Knowhow hat sich weiterentwi-

ckelt. So hat sich ARBOR AG an 2 anspruchsvolle 
öffentliche WTO-Ausschreibungen gewagt, die 
eine bei den SBB, die andere bei armasuisse. Das 
Wagnis und der grosse Aufwand haben sich ge-
lohnt: ARBOR AG hat bei beiden Ausschreibun-
gen den Zuschlag erhalten. Diese Erfolge und die 
vergrösserte Hersteller- und Produktepalette führ-
ten zu beengten Platzverhältnissen. Der soeben 
fertiggestellte und an der Ausstellung eingeweihte 
Erweiterungsbau hat da Abhilfe geschaffen.	 >



Valiant Bank AG, Bernstrasse 32,
3072 Ostermundigen, Telefon 031 931 84 84

wo kmu einfach 
ins geschäft kommen.

 

Innendekorationen
Heinz Kärcher

 

Verkauf+Atelier:
Stämpbachstrasse 14, 3067 Boll

Tel. 031 931 09 95

Bettwaren/Duvets • Bettwarenreinigungen • Steppdecken
Bettüberwürfe • Vorhänge • Teppiche • Polsterarbeiten

Hauptstrasse 3, 3076 Worb 
Worbstrasse 14, 3067 Boll 
Telefon 031 839 82 82
www.burkhardelektro.ch

Das Elektrofachgeschäft 
in Ihrer Nähe
› Elektroinstallationen
› Telekommunikation
› Service

BEAG_Ins_Gwaerbzytig_185x68.indd   1 30.03.16   11:33

INGENIEURBÜRO 
Jürg Sieber

Winkelweg 10
3072 Ostermundigen

Tel: 031 932 11 22
Fax: 031 932 00 38

siebering@bluewin.ch

Eisenbeton

Spannbeton

Stahl

Holz

Strassen

Kanalisation

Projekt

Ausführung

Bauleitung

Expertis
en
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Der Familienbetrieb
Der Familienbetrieb steht auf soliden Füssen und 
kann optimistisch in die Zukunft blicken. Im Zen-
trum des Betriebs stehen die 48 Mitarbeitenden. 
Andreas Stettler, der Geschäftsführer, ist über-
zeugt, dass der Erfolg der Firma in erster Linie 
von ihrer qualifizierten und motivierten Leistung 
abhängt. Die Voraussetzungen dafür sind gute Ar-
beitsbedingungen und attraktive Weiterbildungs-
möglichkeiten.
Die ARBOR-Hausausstellung 2017 hat den Be-
suchern einen prägnanten Einblick in einen klei-
nen, gut funktionierenden und prosperierenden 
Kosmos ermöglicht und damit ein Plädoyer für 
KMU-Unternehmen abgegeben: Nicht auf Grösse 
kommt es an, sondern auf Kompetenz und Flexi-
bilität.
	
Lindental, im Oktober 2017	 Arbor AG

Gemeindewahlen 
25. november 2012

Gewerbeverein
vechiGen

3067 Boll > www.gvvechigen.ch

V EC H I G EN
 EIN ORT FÜRS LEBEN

	    

	 Der 
	
	 wünscht Ihnen frohe
	 Weihnachten 
	 und einen erfolgreichen Start 
	 ins neue Jahr



Urs Wegmüller, Theo Schmid und Team

Industriezone
Gümligentalstrasse 83a
3066 Stettlen

Telefon 031 930 00 03
info@holzbau-partner.ch
www.holzbau-partner.ch

Für alle Drucksachen
schulertypo.ch Thomas Rüfenacht

Hursti 159, 3068 Utzigen, ruefenacht-haustechnik.ch

R
076 330 48 75

SANITÄR / HEIZUNG

• Servicearbeiten                • Boilerentkalkungen
• Bad- und Küchenumbau     • Renovationen

Kehrli Bedachungen AG

STEILDACH – FLACHDACH – FASSADEN
ISOLATIONEN                  REPARATUREN

Gerberngasse 30a, 3000 Bern 13
Telefon privat 031 839 73 24

Telefon 031 311 40 49
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Bei uns werden Carrosserie- und Lackierarbeiten 
jeglicher Art ausgeführt, egal ob Parkschaden, 
Unfallschaden, defekte Frontscheibe oder Hagel-
schaden. Wir reparieren und bringen es wieder in 
Originalzustand.
Während der Reparatur bleibt Ihre Mobilität durch 
einen Gratisersatzwagen sichergestellt.

Gerne erledigen wir für unsere Kunden die komplette 
Schadenabwicklung mit den Versicherungen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Team Autoklinik Carrosserie
Marco Suter

Willkommen in der  
Carrosserie Autoklinik 
Boll

Marco Suter 
Carrosserie- und Autospengler/Autolackierer 
Autoklinik CARROSSERIE

Carrosserie
Bernstrasse 34

3067 Boll
Tel. 031 839 76 76



Elektro Paganini AG
Ey 25 | 3063 Ittigen

T: 031 917 20 00
info@elektro-paganini.ch

elektro-paganini.ch

Paganini_BP_A4_DEF_cmyk.indd   1 28.03.17   16:08

Beratung und Ausführung von  
Elektroinstallationen, Beleuchtungen, EDV,  
Telefon, Television, Baustelleneinrichtungen und …

Elektro Paganini AG | Ey 25 | 3063 Ittigen
Tel. 031 917 2000 | info@elektro-paganini.ch 
www.elektro-paganini.ch

 

Sie erreichen uns jederzeit unter Tel. 031 839 19 72

    Bestattungsdienst

  GRUNDER AG
 Hutmatt 168, 3068 Utzigen
Telefon 031 839 19 72  Fax 031 839 19 09

Vertrauensgeschäft bei Todesfall
mit langjähriger Erfahrung

– Bedienung Tag und Nacht
– Diskrete Bedienung und Beratung
– Erledigen der Formalitäten
– Leidzirkulare/Todesanzeigen
– Überführung im In- und Ausland
– Sterbevorsorgeverträge

Bestatter mit eidgenössischem Fachausweis

Hutmatt 168
3068 Utzigen

Tel. 031 839 19 72 · Fax 031 839 19 09
info@grunder-utzigen.ch
www.grunder-utzigen.ch

Stapler für jede Anwendung!
www.arbor-ag.chStelle frei:

Baumaschinenmechaniker

Arbor_Inserat_Gewerbezeitung_185x68.indd   1 03.11.15   20:24

Ryser AG
Schulhausstrasse 
3067 Boll-Vechigen
T 031 839 20 20 

www.ryser-ag.ch

Bringt Schwung  
in ihre Küche. 

RZ_INS_140x108.indd   1 27.4.2011   22:14:33 Uhr

Besinnliche Momente
wünscht Ihnen
der Gewerbeverein Vechigen

Grossenbacher
Bedachungs AG

3419 Biembach
Telefon	 034 461 21 62
Telefax	 034 461 00 08

3068 Utzigen
Telefon	 031 839 70 44
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Unsere Dienstleistungen

•	 Carrosseriearbeiten aller Marken
•	 Neuanfertigungen
•	 Unfallreparaturen
•	 Hagelschaden
•	 Rostbehebung
•	 Kunststoffreparaturen
•	 Glasservice: Ersetzen von allen Scheiben 

•	 Lackierarbeiten aller Marken
•	 Spot-Lackierung
•	 Neulackierungen
•	 Beschriftung aller Art
•	 Polieren von Fahrzeugen
•	 Autopflege

Autoklinik Carrosserie – Garage – Pneuhandel
Kurz zur Geschichte der Autoklinik. Der erste Gedanke der beruflichen 
Selbstständigkeit entstand während meiner 2. Ausbildung zum Technischen 
Kaufmann im Jahr 2004. Kurz darauf kam es zu einem zufälligen Telefon 
mit Herrn Longo, der damals die Garage an der Bernstrasse 34 betrieben hat. 
Er teilte mir mit, dass er Ende Jahr in den Ruhestand gehen würde. Damit 
war der Weg frei, mein Projekt zu starten. Nach ausgiebigen Gesprächen und 
Überlegungen mit Marco Suter gründeten wir zusammen die Autoklinik Car-
rosserie und Garage. Das Eröffnungsfest war am 2. April 2005.

2015 war es an der Zeit, die Firma zu vergrössern. Die Gelegenheit bot sich, 
den Pneuhandel von Herrn Leuenberger am Bollhölzliweg 3 zu übernehmen. 
In diesem Zusammenhang musste auch neues Personal eingestellt werden. 
Herr Ivan Forster wurde ab dem 1. Juni 2015 Geschäftsführer des Pneuhauses 
im Bollhölzli.

Unsere Dienstleistungen beinhalten alle Arbeiten rund ums Auto und im spe-
ziellen das Reifengeschäft.

Für das entgegengebrachte Vertrauen und Ihre Treue bedanken wir uns ganz 
herzlich.

Ihr Autoklinik-Team
 

Laurent Esseiva
Automechaniker
Autoklinik GARAGE

Ivan Forster
Autoklinik Pneuhandel

Carrosserie und Garage
Bernstrasse 34

3067 Boll
Tel. 031 839 76 76

Pneuhandel
Bollhölzliweg 3

3067 Boll
Tel. 031 839 56 50

info@autoklinik-boll.ch
www.autoklinik-boll.ch
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Liebe Kundinnen und Kunden des Dorfzentrums Boll

Seit 25 Jahren halten Sie uns die Treue – 
dafür bedanken wir uns ganz herzlich. 

«Was bleibt, ist die Veränderung; 

was sich verändert, bleibt.»

Michael Richter (*1952), 

deutscher Zeithistoriker

Im Dorfzentrum ist die Zeit nicht stehen 
geblieben. Viele Geschäfte sind seit Beginn 
im Dorfzentrum fest verankert, haben sich 
stets den Bedürfnissen der Kundinnen und 
Kunden angepasst und ihr Dienstleistungs-
angebot erweitert.
Die Informationen der letzten Monate 
bezüglich Veränderungen bei Migros und 
Post erwecken den Eindruck, dass wir 
einen Abbau an Geschäften im Dorfzen
trum haben.
Aber ist dem wirklich so? Kennen Sie das 
breite Angebot an Dienstleistungen in 
Ihrem Dorfzentrum?
Es ist uns ein Anliegen, Sie direkt über die 
Angebote zu orientieren und die Geschäf-
te im Dorfkern vorzustellen:

•	 Café Restaurant Stämpbach

•	 Coiffure Rainbow

•	 Drogerie und Naturheilmittel Dreier

•	 Gesundheitspraxis 

•	 Physiotherapie im Zentrum

•	 Yamano Nähatalier

•	 Fischwagen «chez Pino» 

•	 Migros (VOI ab März 2018)

•	 Ponzio Architekten

•	 Arztpraxis

•	 Zahnarztpraxis

•	 Die Post

Neu ab Januar 2018 wird auch die Cosme-
tic Lounge Monika Capun das Dorfzen
trum bereichern.
Nebst den Aktivitäten der Geschäfte fin-
den regelmässige Aktivitäten auf dem 
Dorfplatz statt, wie z.B. die verschiedenen 
Marktstände am Samstag sowie der zwei 
Mal jährlich stattfindende Hobby-Märit.
Erster Anlass im 2018: Tannenwald im 
Dorfzentrum mit Chäsbrägu und Glühwein 
am 5.1.2018

Wir wünschen Ihnen allen 
eine frohe Adventszeit 

und freuen uns, Sie auch 
künftig in unseren 

Geschäften bedienen 
zu dürfen. 

Ihre Geschäfte im Dorfzentrum Boll

25 Jahre Dorfzentrum Boll
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25 Jahre Dorfzentrum Boll  25 Jahre Dorfzentrum Boll

Inhaberin: Therese Zaugg

Dienstleistungsangebot:  
Nähen, Abändern, Flicken

Inhaberinnen: Madeleine Locher und Ursula Mäder
3 Mitarbeitende

Dienstleistungsangebot:  
Physiotherapie, Caraniosacraltherapie, Lymphdrainage,
medizinische Massage
www.physiotherapie-boll.ch

Inhaberin: Rachel Dreier
4 Mitarbeitende, 2 Ausbildungsplätze

Dienstleistungsangebot:  
Klassische Homöopathie, Naturheilmittel wie Spagyrik und
Phytotherapie, Schüssler Salze, Vitalstofftherapie
Gesundheitspraxis mit verschiedenen Therapieangeboten
www.drebo.ch

Inhaberin: Monika Capun

Dienstleistungsangebot:  
Gesichtsbehandlungen (Anti Aging, Akne, 
Microsermabrasion), Enthaarungen, Wellnessmassagen
(Hot Stone, Lava Shell)
www.cosmeticlounge-boll.ch

Inhaber: Stephan Balli
2 Mitarbeitende

Dienstleistungsangebot:  
Restaurant, täglich frische Menüs, Snacks, Salate 
Geburtstagsfeste und Bankette auf Anfrage 

Inhaberin: Brigitte Egli
6 Mitarbeitende, 1 Ausbildungsplatz

Dienstleistungsangebot:  
Trendige Frisuren, Veränderungen in Farbe und Form  
Nailstudio: Gel- und Acrylnägel verlängern/stärken
www.coiffure-rainbow.ch



Rubin Gartenbau
Gartenunterhalt • Gartenänderungen • Gartenneuanlagen
Telefon 031 839 37 04 • info@rubin-gartenbau.ch • www.rubin-gartenbau.ch

Unbenannt-1 1Unbenannt-1 1 14.10.11 16:1214.10.11 16:12Marino Morocutti 
Vorsorgeberater 

ZURICH, Generalagentur 
Markus von Gunten AG 
Hofgut
3073 Gümligen 

Telefon 031 378 65 65
Fax 031 378 65 66 

marino.morocutti@zurich.ch 
www.facebook.com/ 
agenturmarkusvongunten 

FM34905-morocutti-92x72-gzd.indd   1 01.10.14   11:19

Geschäftsführung :   Christa Gerber-Kurt

Bernstrasse 70, Postfach 298
3072 Ostermundigen 2

Telefon 031 931 57 55
contact@kt-gmbh.ch

Fax 031 931 09 79

Buchhaltung
Steuerberatung

Abschlussberatung
Unternehmensberatung 

Liegenschaftsverwaltung 

 MITGLIED SCHWEIZERISCHER VERBAND DER IMMOBILIEN-TREUHÄNDER

Schneider    Interieur & Bodenbeläge

Bernstrasse 20, Boll  / Tel. 031 921 60 64 

www.schneider-interieur.ch

Ihr Spezialist für innovative 
Lösungen berät Sie gerne!

Parkett im Bad?

Andreas Krebs

Tor- und Metallbau

Lindentalstrasse 5

3067 Boll / Bern 

Tel. 031 839 05 62

Fax 031 839 22 71

www.krebs-tore.ch

info@krebs-tore.ch

Regionalvertretung
Hörmann

Tore Türen Antriebe

11068_vk.indd   1 21.10.13   09:45
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Die 1967 von Peter und Ruth Künzi gegründete Einzelfirma ist in 50 Jahren zu 
einer Familienunternehmung mit 15 Angestellten und weit reichendem Kunden-
stamm angewachsen. Das wohlverdiente Jubiläum wurde Mitte September mit 
allen Mit arbeitern, der Öffentlichkeit und geladenen Gästen gebührend gefeiert.

50 Jahre Spenglerei Peter Künzi AG

Rückblick Tage der offenen Tür

Qualitätsbewusstsein, Kundenzufriedenheit,  
optimal ausgebildete und motivierte Mit-
arbeiter und ein Betrieb, der dem neusten 
Stand der Technik entspricht, sind die  
Basis für viele erfolgreiche Geschäftsjahre  
und erlauben einen optimistischen Blick in 
die Zukunft.

Kurzer Rückblick
1967 erfolgte die Firmengründung durch 
Peter und Ruth Künzi.

1972 stellte Peter Künzi den ersten Lehr-
ling ein und bildete diesen erfolgreich zum 
Bauspengler aus.
1976 wurde Franz Blum als Sanitärmeis-  
ter angestellt. Nach 37 Jahren trat er 2013  
in den verdienten Ruhestand. 
1980 wurde in die neu gemietete Werk-
statt in der Gewerbezone Ey in Ittigen um-
gezogen. 
1984 konnte Peter Künzi das Werkstattge-
bäude im Baurecht erwerben. 
1992/1994 bestanden Stefan und Markus 

Ruth und Peter Künzi

Künzi die Meisterprüfung als Spengler.  
1994/1995 traten Markus und Stefan Künzi  
in den elterlichen Betrieb ein.
1998 gründe ten Peter, Stefan und Markus 
Künzi die Peter Künzi AG.
2000 erfolgte die Auf stockung des Büro-
trakts auf die bestehende Werkstatt . 
2004 traten Peter und Ruth Künzi in ihren 
verdienten Ruhe stand. 
2005 gewann die Peter Künzi AG «Die Gol-
dene Spenglerarbeit».
2006 absolvierte Philippe Kehrli die beste 
Spengler-Lehrabschlussprüfung und wurde  
an den Spengler-Schweizermeisterschaften  
hervorragender Zweiter.
2007 erreichte Joel Wälchli an der Lehrab-
schlussprüfung ebenfalls das beste Resul-
tat und belegte an den Spengler-Schweizer - 
 meisterschaften den zweiten Rang. 
2007 40 Jahre Spenglerei Peter Künzi AG
2009 erreichte Martin Pauli an der Lehr-
abschlussprüfung das beste Resultat und 
wurde Schweizermeister.
2013 Franz Blum trat in den verdienten 
Ruhestand und Mathias Jordi übernahm 
die Nachfolge.
2016 Peter Künzi verstarb mit 77 Jahren.
2017 50 Jahre Spenglerei Peter Künzi AG.
2017 Oliver Lanz gewann an den Schwei-
zermeisterschaften der Speng ler die Gold-
medaille und Janustan Selvaratnam be-
legte einen Spitzenplatz.

Tage der offenen Tür
Interessierte Besucher konnten am 15. und  
16. September die Arbeiten der Spengler 
und Sanitärinstallateure kennen lernen.
Beim Rundgang durch die Produktions- 
und Büroräume wurden geplante und rea-
li sierte Bauprojekte vorgestellt und die Ar-
beitsabläufe an den mächtigen Maschinen 
aufgezeigt.
Beim offerierten Imbiss vom Grill 
und diversen Getränken wurden 
die Fachgespräche bis zur späten 
Abendstunde weitergeführt.
Die Spenglerei Künzi AG bedankt  
sich herzlich für das grosse Inte-
resse und freut sich auf weitere 
erfolgreiche Jahre.

Büro- und Werkstattgebäude der Peter Künzi AG mit der neu  
beschrifteten Fahrzeugflotte. Impressionen vom Tag der offenen Tür.

Stefan und Markus Künzi, die Ansprech-
partner für alle Spenglerarbeiten

Mathias Jordi, 
Sanitärmeister

spenglerei-kuenzi.ch

Kuenzi_GZ_TdoT_03.indd   1 31.10.17   18:56



 60 Jahre
Mehr als drucken...

Druckerei Ruch AG
Worblentalstr. 28  3063 Ittigen  031 921 11 16
mail@ruchdruck.ch  www.ruchdruck.ch

Landwirtschaftsbau

Neubau

Umbau

Innenausbau

Treppenbau

Sieber Holzbau AG

Radelfingenstrasse 126 Telefon  031 839 06 27

3068 Utzigen Fax        031 839 42 23

www.sieber-holzbau.ch info@sieber-holzbau.ch

Holzrahmenbau

100 J A H R E
1911 - 2011

Wuhl 195	 Mobile:	 079 659 43 05 

3068 Utzigen	 Fax:	 031 832 02 29

email:	 schuepbach-utzigen@bluewin.ch

homepage:	 www.schuepbach-utzigen.ch

		

	

Bei	uns	sind	Sie	immer	herzlich	willkommen	
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schweiz        Suisse
  Switzerland

L’EXPOSITION 
« 1968 SUISSE »  
La Suisse des années 1960 : Le concubinage est interdit. Dans les  
restaurants, les hommes aux longs cheveux ne sont pas servis.  
Les femmes n’ont pas le droit de vote et ne sont pas éligibles. Les  
homosexuels sont fichés par la police. La mentalité étriquée de  
l’après-guerre devient insupportable pour beaucoup. 

Quand la vague contestataire gagne le monde occidental, l’ambiance 
est déjà tendue dans la jeune génération. À Paris, Washington, Berlin 
et Londres, mais aussi dans les villes de Suisse, on se rebelle contre 
les normes et les valeurs dominantes. Les manifestants exigent que 
soit mis un terme à la guerre du Vietnam, ils revendiquent l’égalité 
entre hommes et femmes, un droit d’intervention, plus de solidarité.  
Le mouvement atteint son point culminant en 1968. 

Ceux qui étaient là s’en souviennent. Dans l’exposition, des témoins  
de l’époque racontent leurs expériences personnelles. Car « 1968 », 
cela évoque beaucoup de choses : les protestations contre la guerre  
du Vietnam, les émeutes du Globus à Zurich, les manifestations  
antifranquistes et antimilitaristes à Genève. Mais aussi la « Junkere 37 »  
à Berne, la Kunsthalle emballée, le concert des Rolling Stones au  
Hallenstadion à Zurich et les communautés de marginaux loin des 
grandes villes. 

« 1968 », c’est plus qu’une simple date. C’est le symbole même du 
bouleversement social qui s’est produit entre le milieu des années  
1960 et le milieu des années 1970. L’exposition étudie cette période  
agitée et les traces qu’elle a laissées jusqu’à nos jours dans la poli-
tique, la culture et la vie quotidienne. 

AUTOUR DE L’EXPOSITION   
FORMATION ET MÉDIATION
OFFRES POUR LES ADULTES
Visites guidées pour les groupes 
CHF 150 (plus entrées)
Durée 1 heure, max. 20 pers., sur réservation 
Visites guidées publiques 
Tous les dimanches à 13 heures
Entrées aux tarifs en vigueur, visite guidée gratuite
Programme sur www.bhm.ch/fr/agenda

OFFRES POUR LES CLASSES du cycle 3, gymnases et centres  
de formation professionnelle 
Parcours interactif guidé avec un débat modéré
CHF 150 (entrées gratuites)
Durée 90 min., max. 25 pers., sur réservation 
Introduction dans l’exposition 
CHF 40 (entrées gratuites)
Durée 20 min., max. 25. pers., sur réservation
Dossier didactique sur l’exposition
Téléchargement gratuit sur www.bhm.ch/fr/bv
Cours d’introduction pour enseignants
Mardi 21.11.2017, 17 – 19 h / mercredi 22.11.2017, 16 – 18 h /  
samedi 25.11.2017, 10 – 12 h
Participation gratuite, sur réservation 

Inscriptions et réservations
+41 31 350 77 33 ou fuehrungen@bhm.ch

PROGRAMME ANNEXE
Le cinquantième anniversaire du mouvement de l’année 1968 et  
notre exposition sont accompagnés d’un programme annexe  
établi en collaboration avec divers partenaires : débats publics,  
projections de films, conférences, visites guidées thématiques de la  
ville. Une invitation à réfléchir à la portée des événements de 1968.
Programme détaillé : www.bhm.ch/fr/1968

BOUTIQUE  
Notre boutique propose un vaste assortiment en rapport avec le  
mouvement de l’année 1968.

THE EXHIBITION  
“1968 SWITZERLAND”   
Switzerland in the 60s: Living together outside marriage is forbidden. 
Men with long hair are ignored in restaurants. Women cannot vote or 
stand for office. Homosexuals are put on a police register. Many people 
find the constraints of the post-war period unbearable. 

The mood among the younger generation was already tense when a 
wave of protest swept over the western world. In Paris, Washington, 
Berlin and London, and in Swiss towns too, there were demonstrations 
against the prevailing norms and values. The demands were for an  
end to the Vietnam War, equal rights for women and men, the right to 
be heard, and for solidarity. This movement reached its climax in 1968.

Everyone who was there has memories. In the exhibition contemporaries  
talk about their personal experiences. After all, “1968“ represents 
many things: protests against the Vietnam War, street battles over the  
temporary Globus shop in Zurich, anti-Franco and anti-military rallies 
in Geneva. But also “Junkere 37” in Bern and the wrapping of the 
Kunsthalle, the Rolling Stones in Zurich’s Hallenstadion and alternative 
communes in rural Switzerland.

“1968” is more than just a date. It is the code word for a change in  
society that occurred between the mid 60s and the mid 70s. The  
exhibition traces these turbulent years and asks what remains of it  
all in today’s politics, culture and daily life. 

AROUND THE EXHIBITION  
EDUCATION & OUTREACH
OFFERS FOR ADULTS
Guided tours for groups 
CHF 150 (plus admission fees)
Duration 1 hour, 20 pers. max., booking required
Public guided tours *
Every Sunday at 1 pm
Normal admission fee, free tour 
For programme see www.bhm.ch/en/agenda

OFFERS FOR SCHOOLS for students aged 13 +
Interactive tour with moderated discussion 
CHF 150 (free admission)
Duration 90 min., 25 pers. max., booking required
Introduction into the exhibition
CHF 40 (free admission)
Duration 20 min., max. 25 pers. max., booking required
Educational material on the exhibition * 
Free downloads at www.bhm.ch/en/bv
Presentations for teachers *
Tuesday, 21/11/2017, 5 – 7 pm / Wednesday, 22/11/2017, 4 – 6 pm / 
Saturday, 25/11/2017, 10 am – midday
Free, booking required

Bookings: +41 31 350 77 33 or fuehrungen@bhm.ch
* only available in German or French 

ACCOMPANYING PROGRAMME
To mark the 50th anniversary of 1968 in Bern and in Switzerland and  
to supplement our exhibition, we are organising a number of events  
in cooperation with different partners: round table discussions,  
programmes of films and lectures plus “68”-themed city tours give  
you a chance to look in depth at the significance of 1968.
Detailed programme: www.bhm.ch/en/1968

MUSEUM SHOP
Our museum shop stocks a wide range of items on the theme of “1968”. 
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Die 1960er-Jahre in der Schweiz: Das Zusammenleben ohne 
Trauschein ist verboten. Langhaarige Männer werden in 
Restaurants ignoriert. Frauen haben kein Stimm- und Wahl-
recht. Homosexuelle werden polizeilich registriert. Die Enge 
der Nachkriegszeit ist für viele unerträglich. 

Die Stimmung der jungen Generation ist bereits ange-
spannt, als eine Protestwelle die westliche Welt erfasst. 
In Paris, Washington, Berlin und London, aber auch in 
Schweizer Städten wird gegen die herrschenden Normen 
und Werte demonstriert. Die Forderungen zielen auf die 
Beendigung des Vietnamkrieges, auf Gleichberechtigung 
von Mann und Frau, auf Mitspracherecht und Solidarität. 
1968 erfährt die Bewegung ihren Höhepunkt. 

Wer dabei war, erinnert sich. Zeitzeugen berichten in 
der Ausstellung von ihren persönlichen Erlebnissen. Denn 
«1968» steht für vieles: für Proteste gegen den Vietnam-
krieg, für Strassenschlachten um das Zürcher Globuspro-
visorium, für Anti-Franco- und Anti-Militär-Kundgebungen 
in Genf. Aber auch für Berns «Junkere 37» und die verhüllte 
Kunsthalle, für die Rolling Stones im Zürcher Hallenstadion 
oder die Aussteiger-Kommunen in der ländlichen Schweiz. 

«1968» ist mehr als eine Jahreszahl. Es ist die Chiffre für 
einen gesellschaftlichen Wandel von der Mitte der 1960er- 
bis zur Mitte der 1970er-Jahre. Die Ausstellung geht den 
Spuren dieser bewegten Jahre nach und fragt, was heute in 
Politik, Kultur und Alltag davon übrig ist.

DIE AUSSTELLUNG  
«1968 SCHWEIZ»  
Die 1960er-Jahre in der Schweiz: Das Zusammenleben ohne Trauschein  
ist verboten. Langhaarige Männer werden in Restaurants ignoriert. 
Frauen haben kein Stimm- und Wahlrecht. Homosexuelle werden polizei- 
lich registriert. Die Enge der Nachkriegszeit ist für viele unerträglich. 

Die Stimmung der jungen Generation ist bereits angespannt, als eine 
Protestwelle die westliche Welt erfasst. In Paris, Washington, Berlin 
und London, aber auch in Schweizer Städten wird gegen die herrschen-
den Normen und Werte demonstriert. Die Forderungen zielen auf die 
Beendigung des Vietnamkrieges, auf Gleichberechtigung von Mann und 
Frau, auf Mitspracherecht und Solidarität. 1968 erfährt die Bewegung 
ihren Höhepunkt.

Wer dabei war, erinnert sich. Zeitzeugen berichten in der Ausstellung 
von ihren persönlichen Erlebnissen. Denn «1968» steht für vieles:  
für Proteste gegen den Vietnamkrieg, für Strassenschlachten um das 
Zürcher Globusprovisorium, für Anti-Franco- und Anti-Militär-Kundge-
bungen in Genf. Aber auch für Berns «Junkere 37» und die verhüllte 
Kunsthalle, für die Rolling Stones im Zürcher Hallenstadion oder die 
Aussteiger-Kommunen in der ländlichen Schweiz.

«1968» ist mehr als eine Jahreszahl. Es ist die Chiffre für einen  
gesellschaftlichen Wandel von der Mitte der 1960er- bis zur Mitte der 
1970er-Jahre. Die Ausstellung geht den Spuren dieser bewegten Jahre 
nach und fragt, was heute in Politik, Kultur und Alltag davon übrig ist. 

RUND UM DIE AUSSTELLUNG 
BILDUNG & VERMITTLUNG
ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE
Führungen für Gruppen 
CHF 150 (exklusive Eintritte)
Dauer 1 Std., max. 20 Pers., Anmeldung erforderlich
Öffentliche Führungen
Jeden Sonntag um 13 Uhr
Eintritt gemäss Preisliste, Führung kostenlos
Programm unter www.bhm.ch/agenda

ANGEBOT FÜR KINDER
Frühlingsferienspass «Batik & Buttons»
Mittwoch, 11. und 18.04.2018, 14 Uhr 
Für Kinder zwischen 8 und 14 Jahren, Anmeldung erforderlich

ANGEBOTE FÜR SCHULKLASSEN des Zyklus 3, Gymnasialstufe und 
Berufsschulen
Interaktiver Rundgang mit Diskussion 
CHF 150 (Eintritt gratis) 
Dauer 90 Min., max. 25 Pers., Anmeldung erforderlich
Einführung in die Ausstellung
CHF 40 (Eintritt gratis)
Dauer 20 Min., max. 25. Pers., Anmeldung erforderlich
Didaktische Unterlagen zur Ausstellung 
Gratisdownload auf www.bhm.ch/bv
Einführungen für Lehrpersonen 
Dienstag, 21.11.2017, 17–19 Uhr / Mittwoch, 22.11.2017, 16–18 Uhr / 
Samstag, 25.11.2017, 10–12 Uhr
Teilnahme kostenlos, Anmeldung erforderlich

Anmeldung / Buchung
+41 31 350 77 33 oder fuehrungen@bhm.ch

MUSEUMSSHOP 
Unser Museumsshop bietet ein vielseitiges Sortiment rund um das 
Thema «1968».

RAHMENPROGRAMM   
PODIUMSDISKUSSIONEN
Zeitzeugen, Politiker und Experten verschiedener Fachrichtungen  
beleuchten die 68er-Bewegung aus unterschiedlichen Perspektiven: 

1968 in Bern 
In Zusammenarbeit mit dem Historischen Verein des Kantons Bern 
Dienstag, 05.12.2017, 18.15 Uhr
Erziehung 1968 
In Zusammenarbeit mit dem Institut für Erziehungswissenschaft  
der Universität Bern, Mittwoch, 14.02.2018, 18 Uhr
1968 – Was bleibt?  
Mittwoch, 25.04.2018, 18 Uhr 

Im Bernischen Historischen Museum, Eintritt frei, kostenloser Aus-
stellungsbesuch ab 17 Uhr
 
FILM- UND VORTRAGSREIHEN 

Memoriav zeigt im Rahmen von «Erlebte Schweiz» Film- und  
Videodokumente zur Schweiz vor und nach 1968 und diskutiert 
darüber mit Gästen.  
Mittwoch, 29.11.2017 und Mittwoch, 02.05.2018, jeweils um 18 Uhr, 
im Bernischen Historischen Museum
Das Kino Rex zeigt vom 29. März bis 2. Mai 2018 eine Filmreihe mit 
rund 12 Titeln aus der Zeit und zum Thema 1968. www.rexbern.ch
Die Volkshochschule Bern veranstaltet im Winterprogramm 
2017/18 Vorträge zur 1968er-Bewegung in Bern und in der Schweiz. 
www.vhsbe.ch

STADTRUNDGANG
Begleitend zur Ausstellung bietet StattLand ab 18.11.2017 den Rund-
gang «Bern 68 – Eine Revolte erschüttert die Lauben» durch die Stadt 
Bern. www.stattland.ch

Detailliertes Programm: www.bhm.ch/1968

PARTNER  
Das Museum wird getragen von
Le musée est soutenu par
The museum is funded by

Bernisches Historisches Museum | Musée d’Histoire de Berne
Helvetiaplatz 5, CH-3005 Bern, +41 31 350 77 11 
info@bhm.ch, www.bhm.ch 

ANFAHRT | ACCÈS | HOW TO GET HERE
Ab Bahnhof Bern Tram Nr. 6, 7 oder 8 sowie  
Bus Nr. 19 bis «Helvetiaplatz»
De la gare de Berne avec le tram n° 6, 7 ou 8 ainsi que  
le bus n° 19 jusqu’à « Helvetiaplatz »
From Bern railaway station tram no. 6, 7 or 8 or  
bus no. 19 to “Helvetiaplatz” stop

ÖFFNUNGSZEITEN | HORAIRES | OPENING TIMES
Di–So 10–17 Uhr | Ma – di 10 – 17 h | Tue–Sun 10 am – 5 pm

EINTRITT | TARIFS | ADMISSION
inkl. Dauerausstellungen | y compris expositions permanentes 
incl. permanent exhibitions
CHF 24  Erwachsene | Adultes | Adults 
CHF 18  Ermässigt | Prix réduit | Concession
CHF 12 Kinder 6–16 Jahre | Enfants 6–16 ans | Children 6–16 years
CHF 50 Familien | Familles | Families (5 Pers., max. 2 Erw. | ad.)
CHF   0  Schulklassen  | Écoles | Schools
CHF   0 Schweizer Museumspass | Passeport Musées Suisses  
  Swiss Museum Pass | Museums-PASS-Musées

FÜHRUNGEN FÜR GRUPPEN | VISITES GUIDÉES POUR LES GROUPES  
TOURS FOR GROUPS
CHF 150 + Eintritte | + entrées | + admissions

FÜHRUNGEN FÜR SCHULEN | VISITES GUIDÉES POUR LES ÉCOLES  
TOURS FOR SCHOOLS
CHF 150 für 90 Min. | pour 90 min. | for 90 min.
CHF 40 für 20 Min.  | pour 20 min. | for 20 min.

BUCHUNGEN | RÉSERVATIONS | BOOKINGS
+41 31 350 77 33, fuehrungen@bhm.ch

ANREISE | ACCÈS   
HOW TO GET HERE

Bahnhof SBB
Gare CFF
Railway Station

Bundeshaus

Zytglogge

Thunstrasse 106

Münster

Aare

Zwillenberg-Stiftung

Syndicom – Gewerkschaft  
Medien und Kommunikation – 
Sektion Bern Postpersonal 

Susann Häusler-Stiftung

Memoriav

Medienpartner
Partenaires médias
Media partners

Kanton Bern

Stadt Bern

Burgergemeinde Bern

Regionalkonferenz Bern-Mittelland

Transportpartner
Partenaire transport
Transport partner

Wir danken allen Partnern der Ausstellung für ihre Unterstützung.
Nous remercions tous les partenaires de l’exposition de leur soutien.
We are grateful to all the partners of the exhibition for their support.

Ausstellungspartner
Partenaires exposition
Exhibition partners
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Rahmenprogramm

PODIUMSDISKUSSIONEN
Zeitzeugen, Politiker und Experten verschiedener Fachrichtungen
beleuchten die 68er-Bewegung aus unterschiedlichen Perspektiven:
–	1968 in Bern
		 In Zusammenarbeit mit dem Historischen Verein des Kantons Bern
		 Dienstag, 05.12.2017, 18.15 Uhr
–	Erziehung 1968
		 In Zusammenarbeit mit dem Institut für Erziehungswissenschaft
		 der Universität Bern, Mittwoch, 14.02.2018, 18 Uhr
– 	1968 – Was bleibt?
		 Mittwoch, 25.04.2018, 18 Uhr
	Im Bernischen Historischen Museum, Eintritt frei, kostenloser 
	Ausstellungsbesuch ab 17 Uhr

FILM- UND VORTRAGSREIHEN
–	Memoriav zeigt im Rahmen von «Erlebte Schweiz» Film- und 

Videodokumente zur Schweiz vor und nach 1968 und diskutiert 
darüber mit Gästen.

	 Mittwoch, 29.11.2017 und Mittwoch, 02.05.2018, jeweils um 18 Uhr,
	 im Bernischen Historischen Museum
–	Das Kino Rex zeigt vom 29. März bis 2. Mai 2018 eine Filmreihe  

mit rund 12 Titeln aus der Zeit und zum Thema 1968.  
www.rexbern.ch

–	Die Volkshochschule Bern veranstaltet im Winterprogramm 
2017/18 Vorträge zur 1968er-Bewegung in Bern und in der 
Schweiz. www.vhsbe.ch

STADTRUNDGANG
Begleitend zur Ausstellung bietet StattLand ab 18.11.2017 den Rund-
gang «Bern 68 – Eine Revolte erschüttert die Lauben» durch die 
Stadt Bern. www.stattland.ch

Detailliertes Programm: www.bhm.ch/1968



Architektur Alex Metzger AG

Oberdorf 10a, 3326 Krauchthal
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1967–2017

50 JAHRE

  Ey 3, CH-3063 Ittigen 
Tel. 031 921 24 41 

  info@spenglerei-kuenzi.ch 
www.spenglerei-kuenzi.ch  

50 Jahre Präzision
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Planung  -  Innenausbau  -  Elementbau 
             Sanierung - Zimmerei 
      Lindentalstrasse 110 - 3067 Boll 
Tel. 031 839 18 10 - info@christen-holzbau.ch 
            www.christen-holzbau.ch 
!

Carrosserie
Bernstrasse 34

3067 Boll
Tel. 031 839 76 76

Garage
Bernstrasse 34

3067 Boll
Tel. 031 839 76 76

Pneuhandel
Bollhölzliweg 3

3067 Boll
Tel. 031 839 56 50

info@autoklinik-boll.ch · www.autoklinik-boll.ch
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Loeb-Passhöchi

Es git doch so ne wunderbari Fernsehrekla-
me, wo s am Schluss drufuse geit, wär dass ds 
Riccolatäfeli erfunge het. D Schwyzer nämlech! 
Die Reklame isch mir eismau i Sinn cho, won ig 
ds Bärn im Loeb d Routräppe ueche – u öppis 
später wieder achegfahre bi. Eis han ig nach däm 
spannende Erläbnis definitiv gwüsst, d Schwyzer 
hei ds Routräppefahre nid erfunge u d Bärner 
scho grad gar nid! Aber eis um ds Angere. We s 
vorusse wieder langsam cheuter wird u me um 
nes Haustuech, Händsche u re warme Jagge froh 
isch, we die schöne häue Summeräbe de fysch-
tere, näblige Novämbernächt gwiche si u we s ir 
Schtadt wieder nach früschem Glüehwy u heisse 
Marroni schmöckt, isch es richtig gmüetlech, 
mau am ne früeche Abe chley die Stimmig i dr 
Stadt ga z gspühre. Ä chley planlos schtadtuf – 
schtadtabloufe, mau i ne Büecherlade yne usgiebig 
ga umeschmöckere, oder am ne guetschmöckige 
Schtang d Finger u d Seeu am ne heisse Glüehwy 
ga erwärme, isch eifach schön. Das han ig vo 
letscht ou wiedermau gmacht u ha s richtig 
gnosse. Bevor ig du wieder uf ds Bähndli richtig 
Provinz gschtyge bi, isch mir i Sinn cho, das ig im 
Loeb obeinne doch no ha wöue wägem ne nöie 
Duvetaazug ga luege. Auso han ig schtatt gredi 
zum Bahnhof z gah, non ä churze Schlängger zum 
Löb übere gmacht. Wüu ig aber a däm Abe, zu re 
beschtimmte Zyt ha wöue daheime sy, han ig itze 
chley uf Rücke gha. Dür ds Ryffligässli düre u när 
ou dür d Spittugass uf, bin ig zügig voraacho. Itz 
nume no schnäu i Loeb ine u die längi Routräppe 
z düruf. – So schnäu isch de das aber nid ggan-
ge! Zwöi euteri Lütli, dr Aalegi u dr Schprach 
a, wahrschynlech nid diräkt Zäntrumsschtadtbär-
ner, hei unmittubar vor dere Routräppe stehend, 
drüber diskutiert, öb sie äch die nöie Hoseträger 
für ihn, wo sie doch scho färn im Herbscht heige 
wöue choufe u ugfehligerwys vergässe heige, i dr 
Herrekonfektionsabteilig oder doch ender by de 
Hushautsware chönnte finge! Es Fröilein dernah 
z frage, hett sie gmeint, chömm nid i Frag, wüu 
die doch itze, so churz vor Wiehnachte, bygoscht 
schüsch gnue z tüe heigi.
Ja bravo han ig ddänkt! Ig ga ömu my Duvetaazug 
ou nid ir Garteabteilig ga sueche!
Die Diskussion vo dene Zwöine isch aber so amü-
sant u heimattheatermässig derhärcho, dass ig ei-
fach vordranne bi blybe schta u vor mi häregläch-

let ha. Was ig aber nid gmerkt ha, isch, dass sich 
hinger mir es rächts Tschüppeli Lüt aagsammlet 
hett, wo ou dür dä Fläschehaus «Routräppe» i 
Richtig oberi Schtockwärch ueche hett wöue.
Ä jüngeri Frou, ganz hinge i dere Wartekolonne 
yygreielet, hett nach gfüehlte füf Minute Rou
träppetheater luege, aber langsam d Närve verlore 
u hett im ne fählerfreie Züridütsch vürebbäuet: 
«Loset sie, chönd sie nöd die Träppe freimache, 
dass die andre Lüt durechönd?!»
Woumäu itz isch Läbe i die Sach cho:
Die Auteli u ou ig, si dermasse erchlüpft, dass mir 
aui drü ä fasch panterhafte Schprung uf d Syte 
gmacht hei. Dr Mano hett no öppis vo: «ewigs die 
Juflerei» bbraschtet, wo ungerdessi die pressanti 
Zürchere scho obe am Kulminationspunkt vor 
erschte Träppe aacho u wie ds Bisiwätter um d 
Kurfe ume verschwunde isch. Bevor ig überhoupt 
ei Fuess uf dere Träppe ha gha, isch ou dr Räschte 
vo dene vorhär no grad Wartende zmingscht scho 
haub obe gsy.
I däm Momänt isch mir i Sinn cho, dass ig ja ei-
gentlech gar kei vüregi Zyt ha gha. Auso los von 
Rom! We me zu dere fahrende Träppe zueche ou 
no säuber träppeschtygt, chunnt me fei vorwärts.
Ir Dameabteilig im erschte Stock obe, han ig die 
luthaus diskutierendi tamilischi Familie, wo un-
mittubar vor mir isch gsy, yyghout gha u ha se ele-
gant, mit drei schnäue Zwüscheschritt, uf dr Inne-
bahn überlischtet! Itz bin ig nüm ganz z hingerscht 
hinger gsy. Ziuschträbig bin ig wyters richtig 
zwöite Schtock uechetrappet! A vier Persone bin 
ig uf dere Etappe unbemerkt verbyghuschet. Ir 
nächschte Linkskuve obe, hani wieder uf Inne-
bahn, ä ziemli penetrant ufparfümierti Mittdryss-
gere, samt ihrer gruchleche Aura, mit aaghautni-
gem Atem u zuenähmend rotem Gring, zügig la 
schtah. Nach dreine töife Schnuufer u äbeso viune 
Schritt richtig Herreabteilig, bin ig abrupt hinger 
em ne früschverliebte Päärli z schtah cho. Die 
Zwöi hei die Routräppe, us myne Ouge us, liecht-
sinnig u gfährlech blockiert! Nach em ne zwöimau 
wiederhoute diskrete Hüeschtle vo myre Syte här, 
hei sie sich vonenang glöst u hei Platz gmacht. Itze 
bin ig scho fasch im ne Mittufäudplatz vore gsy! 
Die beide Schtudänte, wo über d Relativitätstheo-
rie diskutiert hei, u die schtummi Diakonissin han 
ig zwüsche drittem u viertem Stock, ohni Ufsehe 
u viune Wort, rächts uf dr Routräppe la liege u bi 



Ihr Qualitäts-Fachgeschäft für:
–� Fleisch aus der Region
–� Fleisch, Wurst, Traiteur
–� Pfannenfertiges
–� Fleischplatten
–� Fleischfondues
–� Geräucherte Spezialitäten
–� Party-Service kalt und warm
–� Grill-Party-Service
–� Grill- und Party-Zelt
–� Tisch- und Bänke-Vermietung
–� Grosser Grill für Spanferkel

Anton Stucki
Worbstrasse 1
3067 Boll b. Bern
Telefon 031 839 26 40

Zimmerei Bau Schreinerei Tel. 031 330 40 70 www.herzogbau.ch

baut aufbaut umbaut an

Wir bringen Ihren Garten
auf einen grünen Zweig !

Neuanlagen
Unterhaltsarbeiten
Umänderungen
Verbundsteinplätze
Hermann Alter
eidg. dipl. Gärtnermeister
Schlossstrasse 1b
Postfach 105
3067 Boll
Telefon 031 839 36 84
Natel 079 653 55 88
www.alter-gartenbau.ch

Rufen Sie uns an  !

FAHRSCHULE
Hansruedi Soltermann
Telefon� 031 839 68 38
Natel� 079 481 98 51
Talacker� 3068 Utzigen
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dür das itze scho fasch im vordere Mittufäud vore 
gsy! Ä churze Taktikwächsu wär itz guet, han 
ig ddänkt u ha ir nächschte scharfe Linkskurve 
richtig füfte Schtock, uf Ussebahn a dene drüne 
junge Modis verby wöue. Das isch nid guet cho, 
wüu uf dere Ussebahn isch ä Tisch mit wienächt-
lech verzierte Tassli gschtange u hett mir dr Wäg 
u d Ussicht uf ne bessere Platz vouschtändig 
verschperrt! Ig ha müesse mys Überhoumanöver 
abbräche u bi aafangs Routräppe, wieder hinger 
dene Drüne gschtange! Obschon uf aune Tritte un-
missverschtändlich gäubi Füessli ufzeichnet si, wo 
eim zeige, wo dass me schteit u wo dass me louft 
uf dere Schtäge, hett das die Modies kei Düt be
yydruckt. Die hei purlimunter uf ihrne Smartfones 

«WhatsApps» gschrybe u hei chrüz u quer uf dere 
Schtäge umehüpfend, die wichtegi Läbesadere vo 
däm Warehus fasch zum Erliege bbracht! Uf dere 
letschte Etappe zur Loeb-Passhöchi ueche, han ig 
kei einzige Platz meh chönne guetmache.
Won ig du ändlech am Ziu vo dere Routräpperally 
bi aacho, han ig churz müesse verschnuufe. Dass 
d Bettware u dermit my Duvetaazug im vierte 
Schtock unger wäre gsy, hett mi nid sonderbar 
erschütteret. Hingäge dass i däm Momänt die 
pressanti Zürchere, mit em ne Lächle u zwone 
randvoue Ychoufstäschene, scho wieder isch am 
Achegah gsy, hett mi no lang beschäftiget!!!
Auso, «wer hat’s erfunden»?
Ömu d Bärner nid!!!	 glädu

Wochenplatzbörse

Rasenmähen, Sträucher schneiden, leichte Gartenarbeit, Putzarbeit, Ein-
kaufen, Blumen giessen, Mithilfe im Haushalt, Babysitten, Vorlesen, 
Hunde ausführen, Tiere versorgen, auf einen Spaziergang begleiten, Auf-
gabenhilfe …

Wenn du mindestens 13 Jahre alt bist, dein Taschengeld aufbessern möchtest, gerne anderen hilfst und ein-
fache Arbeiten zuverlässig und selbstständig ausführen kannst, dann melde dich bei der Wochenplatzbörse 
an.  Wir vermitteln dir gerne einen Wochenjob.

Alle Privatpersonen, welche  Arbeiten zu vergeben haben, die für Jugendliche geeignet sind und regelmäs
sig, einmalig oder in den Ferien erledigt werden können, melden sich doch auch bei der Wochenplatzbörse 
an. Wir werden ihnen gerne eine Jugendliche / einen Jugendlichen vermitteln.

Die Arbeitszeit für den Wochenjob beträgt max. 2 Stunden täglich, Babysitten max. 8 Stunden wöchentlich. 

Der Lohn wird zwischen den beiden Parteien je nach Alter zwischen Fr. 7.– bis 15.– festgelegt.

Weitere Informationen: netzwerk-vechigen.ch

Kontakt: 
Netzwerk Vechigen, Bernstrasse 45, 3067 Boll
079 266 14 44 (Bitte sprechen Sie auf die Combox, wir werden möglichst rasch zurückrufen)
info@netzwerk-vechigen.ch

mailto:info@netzwerk-vechigen.ch
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